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Vollständigkeitserklärung 

 

der Stadt Glücksburg (Ostsee) zum Jahresabschluss 2020 

Aufklärungen und Nachweise 

Dem Rechnungsprüfungsamt sind die verlangten und darüber hinaus für eine sorgfältige 
Prüfung notwendigen Nachweise und Informationen vollständig und nach bestem Wissen 
und Gewissen zur Verfügung gestellt worden. 

Folgende Auskunftspersonen sind angewiesen worden, dem Prüfungsteam alle Auskünfte, 
Nachweise und Informationen richtig und vollständig zu geben: 

- Christoph Schmidt, Leiter Finanzwirtschaft 

- Britta Heisig, Finanzwirtschaft 

- Daniel Krüger, Finanzwirtschaft 

- Angelika Rohweder, Anlagenbuchhaltung 

 

Buchführung, Inventar, Zahlungsabwicklung 

Die zum Verständnis der Buchführung erforderlichen Bücher, Belege und sonstigen Unterla-
gen stehen zur Einsichtnahme in der Finanzwirtschaft zur Verfügung. Zu den Unterlagen 
gehören neben den Büchern der Finanzbuchhaltung insbesondere Verträge und Schriften 
von besonderer Bedeutung, Arbeits- und Dienstanweisungen. 

In den Unterlagen der Finanzbuchhaltung sind alle buchungspflichtigen Geschäftsvorfälle 
erfasst und belegt. Zu den Belegen gehören alle für die richtige und vollständige Ermittlung 
der Ansprüche und Verpflichtungen zugrunde zu legenden Nachweise (begründende Unter-
lagen). 

Die nach § 33 Abs. 7 GemHVO-Doppik erforderliche Beachtung der Grundsätze ordnungs-
gemäßer Buchführung bei der Nutzung automatisierter Datenverarbeitung wurde sicherge-
stellt. 

Die Grundsätze ordnungsmäßiger Inventur wurden beachtet und alle im wirtschaftlichen Ei-
gentum stehenden Vermögensgegenstände und die Schulden sind erfasst worden. 

 
Jahresabschluss und Anhang 

Die Bilanz zum 31.12.2020 beinhaltet alle bilanzierungspflichtigen Vermögenswerte, Ver-
pflichtungen, Rückstellungen, Wagnisse und periodengerechten Abgrenzungen. Der Anhang 
enthält alle erforderlichen Angaben. 

Zu berücksichtigende Ereignisse nach dem Bilanzstichtag sind in der Bilanz enthalten. 

Ergebnis- und Finanzrechnung beinhalten alle Aufwendungen/Erträge bzw. Aus- und Einzah-
lungen des Jahres 2020. 

Umstände, die der Vermittlung eines den tatsächlichen Verhältnissen entsprechenden Bildes 
der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage entgegenstehen, bestehen nicht. 
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I Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss und zum Lagebericht 

Die Stadt Glücksburg hat nach § 91 der Gemeindeordnung (GO) für das Land Schleswig-
Holstein zum Schluss eines jeden Haushaltsjahres einen Jahresabschluss aufzustellen, in 
dem das Ergebnis der Haushaltswirtschaft des Haushaltsjahres nachzuweisen ist. Unter Be-
achtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung muss dieser ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde 
vermitteln. Der Jahresabschluss besteht aus 

- der Bilanz 
- der Ergebnisrechnung 
- der Finanzrechnung 
- den Teilrechnungen 
- und dem Anhang. 

Dem Jahresabschluss ist ein Lagebericht beizufügen.  

Die Bestandteile des Jahresabschlusses und der Lagebericht sind nach den Bestimmungen 
des neunten Abschnitts der Gemeindehaushaltsverordnung Doppik (GemHVO-Doppik) er-
stellt worden. 

Demnach sind im Anhang zu den Posten der Bilanz und Ergebnisrechnung die verwendeten 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden anzugeben und so zu erläutern, dass sachver-
ständige Dritte dies beurteilen können. Die Anwendung von Vereinfachungsregeln und 
Schätzungen ist zu beschreiben. Zu erläutern sind auch die im Verbindlichkeitenspiegel aus-
zuweisenden Haftungsverhältnisse sowie alle Sachverhalte, aus denen sich künftig erhebli-
che finanzielle Verpflichtungen ergeben können. Darüber hinaus bestimmt § 51 Abs. 2 
GemHVO-Doppik weitere Sachverhalte, die im Anhang zu erläutern sind.  

Der Lagebericht nach § 52 GemHVO-Doppik soll einen Überblick über die wichtigen Ergeb-
nisse des Jahresabschlusses geben. Über Vorgänge von besonderer Bedeutung, auch sol-
cher, die nach Schluss des Haushaltsjahres eingetreten sind, ist zu berichten. Neben der 
Analyse der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde ist auch der Ausblick auf 
Chancen und Risiken für die zukünftige Entwicklung der Gemeinde Bestandteil des Lagebe-
richts. 

Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind von der Bürgermeisterin zu unterzeichnen.  

Gemäß § 92 GO sind Jahresabschluss und Lagebericht von einem Ausschuss der Gemein-
devertretung zu prüfen. Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind anschließend zu-
sammen mit dem Prüfbericht der Gemeindevertretung zur Beratung und Beschlussfassung 
über den Jahresabschluss und die Verwendung des Jahresüberschusses oder die Behand-
lung des Jahresfehlbetrags vorzulegen.  
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VI Anhang 

1 Erläuterungen zur Bilanz 

1.1 Allgemeine Erläuterungen 

Die hier vorliegende Bilanz zum 31.12.2020 wurde nach den Bilanzierungs- und Bewer-
tungsvorschriften der GemHVO-Doppik Schleswig-Holstein aufgestellt.  
Ansatz, Ausweis und Bewertung der Vermögensgegenstände und Schulden erfolgten nach 
den Regelungen der §§ 39 – 43 GemHVO-Doppik. Grundlage für Inventarisierung und Be-
wertung war außerdem die „Richtlinien zur Vermögenserfassung und -bewertung für die Auf-
stellung der Eröffnungsbilanz der Stadt Glücksburg“, zuletzt geändert am 30.04.2014. 
Die Nutzungsdauer abnutzbarer Vermögensgegenstände richtet sich nach den Verwaltungs-
vorschriften über Abschreibungen von abnutzbaren Vermögensgegenständen des Anlage-
vermögens der Gemeinden in der jeweils gültigen Fassung.  

Die Bewertung des Anlagevermögens wurde gem. § 55 Abs. 1 GemHVO-Doppik grundsätz-
lich nach Anschaffungs- und Herstellungskosten, vermindert um die Abschreibungen gemäß 
§ 43 GemHVO-Doppik, vorgenommen. In Ausnahmefällen wurde ersatzweise von der Rege-
lung des § 55 Abs. 2 GemHVO-Doppik Gebrauch gemacht, sofern die Anschaffung der Ver-
mögensgegenstände länger als 7 Jahre zurück lag und keine Unterlagen vorlagen, aus de-
nen die Anschaffungs- und Herstellungskosten ohne erheblichen Aufwand ermittelt werden 
konnten. 

Zu den Finanzanlagen gehören Rechte an verbundenen Unternehmen, Beteiligungen und 
Sondervermögen sowie Ausleihungen, die im Zusammenhang mit der dauerhaften Aufga-
benerfüllung der Gemeinde stehen. Mitgliedschaften in Zweckverbänden sind dagegen nur 
im Anhang aufzuführen. Zum 01.01.2013 machten der Wert der Beteiligung an der Förde-
land Therme Glücksburg GmbH mit 5.903 T€ und der Wert des Glücksburger Wasserwerks 
als Sondervermögen mit 974 T€ die wesentlichen Einzelpositionen aus. Beide Betriebe sind 
hundertprozentige Töchter der Stadt Glücksburg. Diese Beteiligungswerte wurden gemäß 
dem Wahlrecht des § 55 Abs. 3 GemHVO-Doppik anhand der Eigenkapitalspiegel-Methode 
bewertet. Demnach kann als Wert von 

- Eigenbetrieben (§106 GO) 
- Kommunalunternehmen (§106 a GO) 
- anderen Sondervermögen nach § 97 GO 
- Unternehmen und Einrichtungen, die ganz oder teilweise nach den Vorschriften der Ei-

genbetriebsverordnung geführt werden (§ 101 Abs. 4 GO) 
- gemeinsamen Kommunalunternehmen nach § 19 b des Gesetzes über kommunale Zu-

sammenarbeit und 
- als Wert von Beteiligungen an Gesellschaften 

das anteilige Eigenkapital angesetzt werden. Für künftige Haushaltsjahre gelten die so ermit-
telten Werte gemäß § 55 Abs. 4 als Anschaffungs- oder Herstellungskosten. Für die Bewer-
tung nach der Eigenkapitalspiegelmethode wurde das in den geprüften Abschlüssen der je-
weiligen Beteiligungen ausgewiesene Eigenkapital zum 31.12.2013 herangezogen. 

Ein sinkendes Eigenkapital einer nach Eigenkapitalspiegel-Methode bewerteten Tochterun-
ternehmung bzw. eines Sondervermögens der Stadt Glücksburg fließt als Aufwand in das 
jeweilige Jahresergebnis des Kernhaushalts ein, wenn nicht davon ausgegangen werden 
kann, dass es sich um eine vorübergehende Wertminderung handelt. 
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Ein steigendes Eigenkapital eines Tochterunternehmens kann sich dagegen nur im Rahmen 
einer Wertaufholung ertragswirksam auf das Ergebnis des Kernhaushalts auswirken. Über-
steigt das anteilige Eigenkapital den erstmaligen Ansatz in der Eröffnungsbilanz, darf der 
Wertzuwachs sich aufgrund des Niederstwertprinzips nicht im Ergebnis des Kernhaushalts 
widerspiegeln. Es entstehen dann „stille Reserven“. 

Die erstmals in der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2013 ausgewiesenen Positionen wurden 
fortgeschrieben. Für weitere Erläuterungen zu der Bewertung einzelner Bilanzpositionen wird 
daher auf den Anhang zur Eröffnungsbilanz verwiesen.  

In 2014 haben die Städte Glücksburg und Flensburg sowie die Gemeinde Harrislee und das 
Amt Langballig die Tourismusagentur Flensburger Förde GmbH (TAFF GmbH) gegründet. 
Anfangs war die Stadt Glücksburg mit 46% an der Gesellschaft beteiligt, in 2017 wurde die 
Beteiligung auf 29% reduziert. Beträgt die Beteiligungsquote an einem Unternehmen höchs-
tens 50%, so ist der Unternehmensanteil als Beteiligung auszuweisen. Da die Anschaffungs-
kosten für die hier bilanzierten Unternehmensanteile bekannt waren, wurden diese als Wert 
angesetzt, anstatt auf die Eigenkapitalspiegel-Methode zurückzugreifen. Der Gesellschafter-
vertrag wurde mit Wirkung zum 31.12.2021 von der Stadt Glücksburg gekündigt.  

Änderungen bzw. Korrekturen bei Ansatz-, Ausweis- oder Bewertungsverfahren sind nicht zu 
verzeichnen. 

 

1.2 Bilanzpositionen mit wesentlichen Abweichungen zum Vorjahr 

Erläutert werden die Bilanzpositionen, deren Höhe sich zum Vorjahr um mehr als 15.000 € 
verändert haben und die keine Summenpositionen sind. 

Aktiva 

1. Anlagevermögen 
 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

1.2.1.4 Sonstige unbebaute Grund-
stücke 2.417.184,16 € 2.396.222,76 € -20.961,40 € 

Die Veränderung der Bilanzposition ist zum Großteil auf den Kita-Neubau auf dem ehemali-
gen Kinderspielplatz zurückzuführen. Dies führte zu einer Umbuchung in die Bilanzposition 
1.2.2.1 i.H.v. 20.956 €. 

 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

1.2.2.1 Kinder- und Jugendeinrich-
tungen 

71.452,96 € 1.978.135,13 € 1.906.682,17 € 

Die Erhöhung der Position ist auf den Neubau einer Kindertagesstätte zurückzuführen. 
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Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

1.2.2.2 Schulen 3.914.724,02 € 3.818.404,08 € -96.319,94 € 

Die Veränderung der Bilanzposition ergibt sich aus den turnusgemäßen Abschreibungen.  

 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

1.2.2.4 Sonstige Dienst-, Geschäfts- 
und Betriebsgebäude 

3.252.566,54 € 3.169.638,00 € -82.928,54 € 

Die Bilanzposition verringert sich durch die turnusgemäßen Abschreibungen. 

 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

1.2.3.4 Entwässerungs- und Abwas-
serbeseitigungsanlagen 

10.645.502,04 € 12.070.603,16 € 1.425.101,12 € 

Den Abschreibungen zu dieser Bilanzposition in Höhe von rd. 387.761 € stehen Investitionen 
in die Abwasserbeseitigungsanlagen in Höhe von rd. 1.812.862 € gegenüber.  

 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

1.2.3.5 Straßennetze mit Wegen, 
Plätzen und Verkehrslenkungsanla-
gen 

5.876.264,34 € 5.674.801,07 € -201.463,27 € 

Den Abschreibungen i.H.v. 341.892,81 € stehen Zugänge i.H.v. 140.429,54 € entgegen. Die 
Zugänge sind auf das im Jahr 2020 neu erstellte Besucherleitsystem in Holnis sowie die Sa-
nierung des Hindenburgplatzes zurückzuführen. 

 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

1.2.3.6 Sonstige Bauten des Infra-
strukturvermögens 88.996,78 € 148.369,32 € 59.372,54 € 

Die Erhöhung der Bilanzposition ergibt sich in der Summe aus der Fertigstellung des Bus-
wartehäuschens in der Schlossallee abzgl. den turnusgemäßen Abschreibungen.  

 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

1.2.4 Bauten auf fremdem Grund u. 
Boden 322.725,60 € 290.987,66 € -31.737,94 € 

Die Bilanzposition verringert sich durch die turnusgemäßen Abschreibungen. 
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Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

1.2.6 Maschinen und technische 
Anlagen, Fahrzeuge 830.254,29 € 1.181.976,01 € 351.721,72 € 

Die Erhöhung der Bilanzposition resultiert zu großen Teilen aus der Anschaffung des neuen 
Löschfahrzeugs LF20 für die Feuerwehr sowie die technische Ausstattung der fertiggestell-
ten Kindertagesstätte.  

 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

1.2.7 Betriebs- und Geschäftsaus-
stattung 222.471,77 € 305.447,21 € 82.975,44 € 

Die Erhöhung der Position ist überwiegend auf die Anschaffung von Ausstattungsgegen-
ständen für die DRK-Kindertagesstätte (+91.881,28 €), Anschaffungen für die Grundschule 
am Kegelberg (+7.410,74 €) sowie für die Bücherei (+11.200,42 €). Dem gegenüber stehen 
die turnusgemäßen Abschreibungen und über alle Produkte verteilte, kleinere Positionsver-
änderungen. 

 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anla-
gen im Bau 1.448.472,01 € 54.216,45 € -1.394.255,56 € 

In dieser Bilanzposition werden Anzahlungen auf Anlagevermögen sowie noch nicht voll-
ständig fertig gestelltes Anlagevermögen geführt. In 2020 wurden einige „Anlagen im Bau“ 
fertig gestellt und in die jeweiligen Positionen des Anlagevermögens umgebucht. Zu nennen 
sind hier besonders der Kita-Neubau sowie Kanalsanierungen in der Fördestraße und 
Schausende.  

Die Veränderung der Bilanzposition ergibt sich aus der Fertigstellung von Bauprojekten. Im 
Vergleich zum Vorjahr entfallen die geleisteten Anzahlungen für Anlagen im Bau für die Pro-
dukte 3611 (976.015,90 €), 538 (244.405,50 €), und 5381 (208.972,47 €) durch die Aktivie-
rung der Maßnahmen nach Fertigstellung. 

 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

1.3.1 Anteile an verbundenen Un-
ternehmen 4.773.048,83 € 4.717.806,61 € -55.242,22 € 

Der Wertansatz für die Anteilrechte an der Fördeland-Therme Glücksburg GmbH wurde auf-
grund des gesunkenen Eigenkapitals der Gesellschaft zum Stichtag 31.12.2019 reduziert. 
Eine Anpassung auf den Wert zum 31.12.2020 konnte noch nicht erfolgen, da der Jahresab-
schluss der Fördeland-Therme Glücksburg GmbH noch nicht vorliegt. 
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2. Umlaufvermögen 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderun-
gen aus Dienstleistungen 308.092,79 € 109.463,55 € -198.629,24 € 

Die Veränderung der Bilanzposition ist auf Forderungen aus Schmutz- und Oberflächenwas-
sergebühren zurückzuführen. Für das Jahr 2019 hatte sich eine hohe Nachzahlung vom TBZ 
in Höhe von rd. 246 T€ ergeben, die Anfang 2020 noch in das Jahr 2019 gebucht worden ist. 
Im Gegensatz dazu wurde die Abwassergebühr rückwirkend zum 01.01.2020 um 0,50 € ge-
senkt, so dass sich für das Jahr 2020 keine höhere Nachzahlung ergeben hat. 

 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

2.2.2 Sonstige öffentlich-rechtliche 
Forderungen 154.667,14 € 292.365,93 € 137.698,79 € 

Die Erhöhung der Bilanzposition ist überwiegend auf Forderungen aus der Gewerbesteuer 
(+118.991,13 €) sowie aus der Förderung der energetischen Sanierung der Grundschule 
(+51.890,00 €) zurückzuführen. Dem gegenüber stehen Reduzierungen der Forderungen 
aus Zweitwohnungssteuer (-11.073,35 €), Forderungen aus Grundsteuer B ( -25.150,80 €) 
sowie Forderungen aus Allgemeinen Zuweisungen (-50.732,50 €). 

 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

2.2.3 Privatrechtliche Forderungen 
aus Dienstleistungen 

195.907,52 € 141.376,03 € -54.531,49 € 

Die Reduzierung der Position ist im Wesentlichen auf Geldeingänge für den Erbbaurechts-
vertrag Juwel-Bau Feriendörfer GmbH im Produkt 111400 sowie geringere Forderungen im 
Bereich Asyl – Erstattungsleistungen für Wohnungen im Produkt 122000 zurückzuführen. Ein 
weiterer wesentlicher Faktor ist das Ergebnis der Forderungsbewertung z. 31.12.2020 (-
22.122,05 €). 

 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

2.2.4 Sonstige privatrechtliche For-
derungen 43.596,09 € 165.583,50 € 121.987,41 € 

Die Erhöhung der Bilanzposition ist auf die Forderung der Rückzahlung des Verlustaus-
gleichs gem. Betrauungsakt der Fördeland Therme für 2019 (136.821,46 €) zurückzuführen. 
Auf der Gegenseite wird das Ergebnis durch die Ausbuchung der kreditorischen Debitoren (-
14.863,25 €) verringert. 
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Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

2.2.5 Sonstige Vermögensgegen-
stände 45.326,19 € -835,02 € -46.161,21 € 

Unter dieser Bilanzposition werden Forderungen aus Jahresumsatzsteuererstattungen für 
den BGA „Tourismus/Strände“ gebucht. Die entsprechende Abrechnung zum 01.01.2020 
wurde i.H.v. -44.866,05 € verbucht.  

 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

2.4 Liquide Mittel 696.358,98 € 621.484,91 € -74.874,07 € 

Die jeweiligen Bestände ergeben sich aus den Kontoständen der städtischen Girokonten 
zum Jahresende. 

 

3. Aktive Rechnungsabgrenzung 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

3. Aktive Rechnungsabgrenzung 265.475,76 € 2.179.019,33 € 1.913.543,57 € 

 

Die Erhöhung der Position ergibt sich überwiegend aus dem Zuschuss für die Wirtschaftlich-
keitslückenförderung Breitbandinfrastruktur (1.861.000 €) sowie der Weiterleitung von Zu-
schüssen aus den KomInvFG (78.470,93 €). 

Dem gegenüber stehen Wertreduzierungen der ARAP u.a. für die Zuweisung für das Gewer-
begebiet Wees (-20.620,99 €). 
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Passiva 

1. Eigenkapital 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

1.1 Allgemeine Rücklage 10.409.666,98 € 10.943.173,81 € 533.506,83 € 

1.2 Sonderrücklage 356.000,00 € 6.000,00 € -350.000,00 € 

1.3 Ergebnisrücklage 1.569.534,69 € 1.301.199,32 € -268.335,37 € 

1.5 Jahresüberschuss / Jahres-
fehlbetrag -268.861,39 € 282.020,45 € -13.159,06 € 

 
Die Erhöhung der allgemeinen Rücklage ist überwiegend auf die Umbuchung der Sonderbe-
darfszuweisungen für die Anschaffung des Löschgruppenfahrzeuges LF20 sowie des Neu-
baus der KiTa Ulstruper Weg zurückzuführen. Geringfügig hat sich die allgemeine Rücklage 
durch die Verrechnung der Beihilferückstellung gemäß § 60 Abs. 4 i. V. m. § 54 Abs. 3 
GemHVO-Doppik erhöht. Die VAK hat ab dem Jahr 2019 die Berechnung der Pensionsrück-
stellungen auf individualisierte Daten umgestellt. Die sich ergebende Differenz wurde gemäß 
den vorgenannten rechtlichen Grundlagen ergebnisneutral mit der allgemeinen Rücklage 
und der Ergebnisrücklage verrechnet. Die Beihilferückstellung wurde irrtümlich im Jahr 2019 
lediglich auf der Grundlage der individualisierten Teilwertbeträge berechnet. Die Korrektur 
der Beihilferückstellung erfolgte ergebnisneutral im Jahr 2020 für das Jahr 2019 und führte 
zu einer geringfügigen Erhöhung der allgemeinen Rücklage und der Ergebnisrücklage. 
 
 
2. Sonderposten 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

2.1 für aufzulösende Zuschüsse 1.901.618,31 € 1.919.241,48 € 17.623,17 € 

Die Erhöhung der Bilanzposition ergibt sich aus Spenden in den Bereichen Feuerwehr 
(+11.541,21 €) und dem Skatepark (+80.865,04 €) abzgl. der turnusgemäßen Abschreibun-
gen. 

 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

2.2 für aufzulösende Zuweisungen 4.168.917,62 € 4.191.400,16 € 22.482,54 € 

Die Erhöhung der Bilanzposition ist auf die Förderung des Feuerwehrgerätehauses 
(153.653,68 €) sowie die Landesförderung nach dem kommunalen InvFG für die dänische 
und die evangelisch-lutherische Kindertagesstätte (+72.354,45 €) abzgl. der turnusgemäßen 
Abschreibungen der bestehenden aufzulösenden Zuweisungen zurückzuführen.  
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Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

2.4 für Gebührenausgleich 576.366,23 € 339.004,45 € -237.361,78 € 

Der Jahresabschluss der kostenrechnenden Einrichtungen hat ergeben, dass die Gebühren-
ausgleichsrücklagen für Schmutzwasser um 196.196,65 € und für Klärschlamm um 1.251,62 
€ zu reduzieren sind. Ebenso waren der Gebührenausgleichsrücklagen für Oberflächenwas-
ser 28.654,43 € und für Straßenreinigung im Sommer 11.349,08 € zu entnehmen. 

 

4. Verbindlichkeiten 

 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

4.2.3 vom privaten Kreditmarkt 16.667.455,55 € 20.176.376,00 € 3.508.920,45 € 

Der Kreditaufnahme in Höhe von 5.461.957 € stehen Kredittilgungen in Höhe von 1.311.552 
€ zzgl. 641.484 € Tilgungen aus Umschuldungen gegenüber. 

 

Bilanzposition 31.12.2019 31.12.2020 Veränderung 

4.7 Sonstige Verbindlichkeiten 227.260,51 € 186.172,00 € -41.088,51 € 

Die Reduzierung der Bilanzposition ergibt sich z.T. aus der Verwendung der Spenden im 
Bereich Feuerwehr und Skatepark und der Umbuchung der Kurabgabe TAFF GmbH zum 
31.12.2020 (- rd. 50.000 €). Demgegenüber steht die Zuweisung für die digitale Bücherei und 
die Verbindlichkeit aus der Fördergelderstattung für das Gewerbegebiet Wees. 

 

Nachrichtlich: Kostenunterdeckungen der kostenrechnenden Einrichtungen 

Gemäß § 50 GemHVO-Doppik sind Kostenunterdeckungen der kostenrechnenden Einrich-
tungen (KRE), die im Folgejahr ausgeglichen werden sollen, im Anhang zur Bilanz anzuge-
ben. Zum 31.12.2020 war für 2 kostenrechnende Einrichtung der Stadt Glücksburg eine Kos-
tenunterdeckung festzustellen: 

 

Kostenrechnende Einrichtung Unterdeckung 
zum 31.12. 2020 

Oberflächenwasser 21.995,02 € 

Winterdienst 21.137,13 € 

 

  

111



2 Erläuterungen zur Ergebnisrechnung 

2.1 Allgemeine Hinweise 

Die Ergebnisrechnung erfasst die realisierten Aufwendungen und Erträge innerhalb einer 
Rechnungsperiode. Sie ist vergleichbar mit der handelsrechtlichen Gewinn- und Verlustrech-
nung eines kaufmännisch geführten Unternehmens.   

Der Aufbau der Ergebnisrechnung zeigt die unterschiedlichen Quellen des Ressourcenver-
brauchs (Aufwendungen) und des Ressourcenaufkommens (Erträge) der Gemeinde auf. 
Sind die Erträge höher als die Aufwendungen, so wurde ein (Jahres-)Überschuss erwirt-
schaftet. Dieser erhöht das Eigenkapital in der Bilanz. Übersteigen hingegen die Aufwen-
dungen die Erträge, so liegt ein (Jahres-)Fehlbetrag vor, welcher das Eigenkapital mindert. 

Das Jahresergebnis als Differenz zwischen Erträgen und Aufwendungen ist als Indikator für 
den generationengerechten Umgang mit den zur Verfügung stehenden Ressourcen zu se-
hen. So zeigt ein Jahresfehlbetrag auf, dass auf Kosten zukünftiger Generationen mehr Res-
sourcen verbraucht wurden, als zur Verfügung standen.   

Zusammensetzung der Erträge

  

Zusammensetzung der Aufwendungen
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2.2 Beschreibung der Einzelpositionen der Ergebnisrechnung 
 

Steuern und ähnliche Abgaben 
 

2018 2019 2020 

6.838 T€ 7.357 T€ 7.168 T€ 
 
Steuern werden nach § 3 Abs. 1 Abgabenordnung definiert als „Geldleistungen, die nicht 
eine Gegenleistung für eine besondere Leistung darstellen und von einem öffentlich-
rechtlichen Gemeinwesen zur Erzielung von Einnahmen allen auferlegt werden, bei denen 
der Tatbestand zutrifft, an den das Gesetz die Leistungspflicht knüpft: die Erzielung von Ein-
nahmen kann Nebenzweck sein“. 

Steuern und ähnliche Abgaben teilen sich gemäß Kontenrahmen S-H auf in: 

•    Realsteuern 
•    Gemeindeanteile an den Gemeinschaftssteuern 
•    Sonstige Gemeindesteuern 
•    Steuerähnliche Erträge 
•    Ausgleichsleistungen 
 
Unter den Steuern und ähnlichen Abgaben bilden der Gemeindeanteil an der Einkommens-
teuer und die Grundsteuer B die größten Ertragspositionen für die Stadt Glücksburg (Ost-
see). 

 T € 
Ist 
 

2019 

Plan 
 

2020 

Ist 
 

2020 

Diff. 
Plan/Ist 
2020 

Realsteuern     

Grundsteuer A 16,7  16,8  15,8  -1,0  

Grundsteuer B 2.040,6  2.047,6  2.154,3  106,7  

Gewerbesteuer 1.248,8  573,0  1.307,1  734,1  
Gemeindeanteile an den Gemeinschafts-
steuern     

Gemeindeanteil Einkommensteuer 3.170,7  2.832,5  3.043,6  211,1  

Gemeindeanteil Umsatzsteuer 245,8  279,2  266,5  -12,7  

Sonstige Gemeindesteuern     

Vergnügungssteuern 0,0  0,0  0,0  0,0  

Hundesteuer 62,0  62,1  61,5  -0,6  

Zweitwohnungssteuer 282,6  282,0  -0,7  -282,7  

Sonstige örtliche Steuern 12,8  9,8  14,3  4,5  

Ausgleichsleistungen     
Leistungen nach d. Familienleistungsaus-
gleich 277,3  305,8  305,8  0  

Gesamt* 7.357,4  6.408,8  7.168,2  759,4  

*ggf. Abweichungen in der Summenbildung durch Rundungsdifferenzen 
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Zuwendungen und allgemeine Umlagen 

 

2018 2019 2020 

2.449 T€ 2.368 T€ 3.157 T€ 
 

Zuwendungen sind 

- Zuweisungen (Übertragungen innerhalb des öffentlichen Bereichs) und 

- Zuschüsse (Übertragungen von dem öffentlichen Bereich an den unternehmerischen und   
übrigen Bereich und umgekehrt). 

Sie stellen Finanzhilfen zur Erfüllung von Aufgaben des Empfängers dar. 

Mit rd. 1,85 Mio. € machen die Schlüsselzuweisungen des Landes den größten Anteil an 
dieser Ergebnisposition aus. Die Fehlbetragszuweisung in 2020 für das Jahr 2019 (rd. 269 
T€) zzgl. der Nachzahlung für die Fehlbetragszuweisungen 2016/2017 (77 T€) betrug rd. 345 
T€. 

 
Sonstige Transfererträge 2018 2019 2020 

0 T€ 0 T€ 0 T€ 
 
Zu den sonstigen Transfererträgen zählen alle Erstattungen bzw. Ersatzleistungen, die der 
Kommune insbesondere aufgrund entsprechender Rechtsvorschriften in den Sozialgesetz-
büchern zustehen und bei denen es sich um den vollen oder teilweisen Ersatz von gewähr-
ten Sozialleistungen handelt. Erstattungspflichtige sind dabei entweder der Hilfeempfänger 
selbst, unterhaltspflichtige Angehörige oder sonstige Verpflichtete. 

Die entsprechenden Leistungen trägt der Kreis Schleswig-Flensburg, daher sind für die Stadt 
Glücksburg in diesem Bereich keine Erträge auszuweisen.  
 

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2018 2019 2020 

2.558 T€ 2.435 T€ 2.653 T€ 
 
Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte sind Entgelte, die im Rahmen der Inanspruchnahme 
von Verwaltungsleistungen, Amtshandlungen und öffentlich-rechtlichen Dienstleistungen 
erhoben werden. Ebenso fallen hierunter die zweckgebundenen Abgaben und Beiträge für 
kommunale Leistungen, wie z. B. die Abwasserbeseitigung, Müllentsorgung usw. 

Mit rund 1,48 Mio. € machen die Gebühren für Schmutzwasserbeseitigung den größten An-
teil der öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelte aus.  

In der Tourismusverwaltung wurden aus Kur- und Fremdenverkehrsabgaben Erträge in Höhe 
von rund 631,0 T€ generiert. 
 

Privatrechtliche Leistungsentgelte 2018 2019 2020 

412 T€ 375 T€ 397 T€ 
 
Privatrechtliche Leistungsentgelte werden im Rahmen des gegenseitigen Austauschs von 
Leistungen erhoben, die auf Basis privatrechtlicher Verträge vereinbart wurden. Die Stadt 
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Glücksburg ist als Vertragspartner Empfänger zuvor ausgehandelter Entgelte. Im Gegenzug 
ist sie verpflichtet, die vertraglich vereinbarte Leistung zur Verfügung zu stellen. 
Unter die privatrechtlichen Leistungsentgelte fallen verschiedene Miet- und Pachterträge und 
sonstige Verkaufserlöse.  
 

Kostenerstattungen und Kostenumlagen 2018 2019 2020 

272 T€ 186 T€ 457 T€ 
 
Kostenerstattungen sind der Ersatz für (personen- und sachbezogene) Aufwendungen bzw. 
Leistungen, die die Stadt Glücksburg für eine andere Stelle erbracht hat. Dazu zählen bei-
spielsweise Schulkostenbeiträge. Insgesamt konnten rund 457 T€ Erstattungen verbucht 
werden. Nach der Herkunft gliedern sich die Erträge aus Kostenerstattungen und Umlagen 
wie folgt: 
 
Träger der erstatteten Kosten Erstattungen 2020 

Bund 108,80 € 

Land Schleswig-Holstein 41.762,42 € 

Gemeinden und Gemeindeverbände 63.908,47 € 

Sonstige 351.150,44 € 
 
 

Sonstige Erträge 2018 2019 2020 

264 T€ 498 T€ 367 T€ 
 
Unter diese Position fallen hauptsächlich Bußgelder und Säumniszuschläge sowie die nicht-
liquiden Erträge aus Wertberichtigungen und der Herabsetzung von Pensionsrückstellungen. 
Zu den sonstigen ordentlichen Erträgen gehören weiterhin Konzessionsabgaben, Steuerer-
stattungen und Erträge aus der Veräußerung von Vermögensgegenständen. 
 

Aktivierte Eigenleistungen 2018 2019 2020 

7 T€ 8 T€ 11 T€ 
 
Hierunter werden Eigenleistungen der Stadt zur Anschaffung und Herstellung von Vermö-
gensgegenständen verstanden, die zur dauerhaften Nutzung durch die Stadt bestimmt sind. 
Die Ertragsposition neutralisiert die zunächst entstandenen Aufwendungen, die Herstel-
lungskosten nach § 41 GemHVO-Doppik darstellen (z. B. Personalaufwand für selbst erstell-
te Gebäude, Spielgeräte, usw).  
 
In der Ergebnisrechnung des Jahres 2020 sind unter dieser Position Erträge zu verzeichnen, 
die dem Einsatz des Bauhofes für den Aufbau von Spielgeräten sowie der Einrichtung des 
Wanderwegekonzeptes und dem Aufbau der Holzliegesofas zuzurechnen sind. 
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Bestandsveränderungen 2018 2019 2020 

3 T€ 9 T€ 110 T€ 
 
Der Posten stellt die Erhöhung oder Verminderung des Bestandes an fertigen oder unferti-
gen Erzeugnissen in einem separaten Posten dar und weist damit im Haushaltsjahr erfolgte 
Veränderungen des Umlaufvermögens aus.  
Die im Vergleich zu den Vorjahren erhöhte Bestandsveränderung entsteht einmalig durch die 
Umbuchung der Unterhaltungsmaßnahme des Hindenburgplatzes vom konsumtiven in den 
investiven Bereich, die aufgrund der abgeschlossenen Buchungsjahre in den Beständen 
erfolgte.  
 

Personalaufwendungen 2018 2019 2020 

158 T€ 157 T€ 268 T€ 
 
Den Personalaufwendungen sind die Bruttobeträge der Vergütungen der Beschäftigten, die 
Bezüge der Beamten einschließlich des Urlaubs- und Weihnachtsgeldes sowie Sachbezüge, 
die unter Umständen als geldwerter Vorteil zu besteuern sind und die Zuführung von Pensi-
ons-, Beihilfe- und Altersteilzeitrückstellungen zuzuordnen. 

Die Höhe der Personalaufwendungen betrug im Jahr 2020 rund 268 T€ für geringfügig Be-
schäftigte sowie die Bezüge der hauptamtlichen Bürgermeisterin. In der Verwaltungsgemein-
schaft mit der Stadt Flensburg sind alle Beamten und Angestellten der Stadt Flensburg zu-
geordnet. Entsprechend sind die Personalkosten bei der Stadt Flensburg angefallen. Eine 
Erstattung für Personalaufwendungen wurde aus den sonstigen Aufwendungen geleistet. 

Die Erhöhung der Personalaufwendungen ist auf die geänderte Berechnungsgrundlage der 
VAK zurückzuführen. 
 

Versorgungsaufwendungen 2018 2019 2020 

0 T€ 2 T€ 0 T€ 
 
Versorgungsaufwendungen zeichnen sich im Gegensatz zu Personalaufwendungen dadurch 
aus, dass es sich hierbei um Aufwendungen für den Personenkreis handelt, der sich bereits 
im Ruhestand (z. B. Pensionäre) befindet und ggf. für die Hinterbliebenen. Hierzu zählen 
hauptsächlich die Versorgungsbezüge und die Beihilfen an Versorgungsempfänger. 

Im Rechnungsjahr belasteten die Beihilfen für Versorgungsempfänger das Ergebnis mit rd. 
0,0 €. 
 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen 

2018 2019 2020 

1.901 T€ 2.301 T€ 2.322 T€ 
 
Die Kontengruppe 52 - „Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen“ umfasst alle Auf-
wendungen der Kommune für empfangene Sach- und Dienstleistungen im laufenden Haus-
haltsjahr. Es handelt sich hierbei um ordentliche Aufwendungen, d.h. um Aufwendungen, die 
im Rahmen der gewöhnlichen Geschäfts- bzw. Verwaltungstätigkeit regelmäßig wiederkeh-
rend anfallen und planbar sind.  
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In Glücksburg waren dies im Berichtsjahr hauptsächlich Aufwendungen aus der Unterhaltung 
bzw. Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen.  

 

Bilanzielle Abschreibungen 2018 2019 2020 

1.172 T€ 1.288 T€ 1.440 T€ 
 
Unter dieser Position werden planmäßige und außerplanmäßige Abschreibungen zusam-
mengefasst, die den Werteverzehr des Anlagevermögens darstellen. Planmäßige Abschrei-
bungen fallen bei abnutzbaren Vermögensgegenständen an. Die Abschreibung erfolgt 
grundsätzlich linear über die betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer. Außerdem enthält diese 
Position die Abschreibungen auf das Umlaufvermögen. 

 

Transferaufwendungen 2018 2019 2020 

4.511 T€ 5.023 T€ 5.660 T€ 
 
Zu den Transferleistungen gehören alle Leistungen der Kommune an Dritte, die ohne eine 
konkrete Gegenleistung erbracht werden. Die größten Positionen sind die Kreisumlage, Zu-
schüsse an KiTa-Träger und der Zuschuss an die Fördeland Therme GmbH. 
 
Die Erhöhung der Transferaufwendungen ist überwiegend auf die geänderte Verfahrenswei-
se bei der Abwicklung der Zuschusszahlungen an die KiTa-Träger zurückzuführen. 

 

Sonstige Aufwendungen 2018 2019 2020 

3.794 T€ 4.423 T€ 4.077 T€ 
 
Zu den sonstigen ordentlichen Aufwendungen gehören u.a. Erstattungen an die Stadt Flens-
burg (Personalkostenerstattung, Abwasserreinigung, etc.), Wertveränderungen bei Vermö-
gensgegenständen und Geschäftsaufwendungen sowie Zuführungen zu Rückstellungen. Die 
Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbände (inklusive Stadt Flensburg) betrugen 
insgesamt rund 3,4 Mio. €. 

 

Finanzerträge 2018 2019 2020 

0 T€ 0 T€ 4 T€ 
 
Die ausgewiesenen Finanzerträge (hier: Zinserträge) resultieren hauptsächlich aus Zinser-
trägen aus Zinserträgen aus Negativzinsen für aufgenommene Kassenkredite. 

 

Zinsen und sonstige  
Finanzaufwendungen 

2018 2019 2020 

361 T€ 310 T€ 274 T€ 
 
Im Wesentlichen handelt es sich hierbei um an Kreditinstitute gezahlte Zinsen für langfristige 
Kredite (271,0 T€) und Kassenkredite (0,0 T€). Darüber hinaus führte die Verzinsung von 
Gewerbesteuererstattungen zu Aufwendungen i.H.v. rund 2 T€. 
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3 Erläuterungen zur Finanzrechnung 

Die Finanzrechnung erfasst die realisierten Zahlungsströme innerhalb eines Rechnungsjah-
res, d.h. die tatsächlich eingegangenen bzw. geleisteten Einzahlungen und Auszahlungen. 
Der Saldo der Finanzrechnung zeigt die Mehrung oder Minderung der liquiden Mittel auf und 
spiegelt sich in der Veränderung der entsprechenden Bilanzposition „liquide Mittel“ wider.  
 
Die Positionen der Finanzrechnung resultieren einerseits aus den liquiditätswirksamen Be-
standteilen des Ergebnisplans und andererseits aus der Investitions- und Finanzierungstätig-
keit. Außerdem werden Ein- und Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln (z.B. durchlau-
fende Gelder) dargestellt. Die Ein- und Auszahlungspositionen der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit spiegeln die zumeist gleichlautenden Positionen der Ergebnisrechnung wider. Insofern 
kann hier auf die Erläuterungen zur Ergebnisrechnung verwiesen werden. 
 
Für das Jahr 2020 ergibt sich aus der laufenden Verwaltungstätigkeit ein Finanzmittelüber-
schuss von 1.218.845,18 €.  
Aus der Finanzrechnung ist weiterhin erkennbar, dass die Aufnahme von Krediten für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen mit 5,46 Mio. € höher ausfiel als die Tilgungen 
i.H.v. 1,95 Mio. €. Entsprechend haben sich die bilanziellen Verbindlichkeiten entwickelt: Die 
in der Bilanz ausgewiesenen längerfristigen Kreditverbindlichkeiten sind um 3,51 Mio. € ge-
stiegen.  
 
Für Investitionsmaßnahmen wurden insgesamt rund 5.319 T€ ausgezahlt. Weitere 3.291 T€ 
wurden als Ermächtigung ins Folgejahr übertragen. 

Der Bestand an liquiden Mitteln ist im Berichtsjahr auf 0,62  Mio. € gesunken. 
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Forderungsspiegel 

 

Art der Forderung 

Gesamtbetrag  davon mit einer Restlaufzeit von Gesamtbetrag  

2020 
in EUR 

bis zu 1 Jahr 
in EUR 

1 bis 5 Jahre 
in EUR 

mehr als 5 Jahre 
in EUR 

2019 
in EUR 

1 2 3 4 5 6 7 
161 2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen aus 

Dienstleistungen 114.469,43 114.469,43 0,00 0,00 310.235,10 

169 2.2.2 Sonstige öffentlich-rechtliche Forderun-
gen 314.817,60 314.817,60 0,00 0,00 207.934,61 

171 2.2.3 Privatrechtliche Forderungen aus 
Dienstleistungen 233.153,05 233.153,05 0,00 0,00 265.562,49 

179 2.2.4 Sonstige privatrechtliche Forderungen 165.583,50 165.583,50 0,00 0,00 43.596,09 

178 2.2.5 Sonstige Vermögensgegenstände -835,02 -835,02 0,00 0,00 45.326,19 

 Summe 827.188,56 827.188,56 0,00 0,00 872.654,48 

 

 

 

Hinweis:  

Im Forderungsspiegel werden die Brutto-Forderungen ausgewiesen. Wertberichtigungen dürfen an dieser Stelle nicht in Abzug 
gebracht werden. Wenn Wertberichtigungen vorgenommen worden sind, unterscheiden sich die Werte im Forderungsspiegel von 
den in der Bilanz ausgewiesenen Forderungspositionen. 
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Haftungsverhältnisse gem. § 51 Abs. 1 S. 3 GemHVO-Doppik i.V.m. § 251 HGB sind nicht auszuweisen.  
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9 Weitere Angaben zur Jahresrechnung 

Bürgschaften 
Zum Bilanzstichtag besteht eine Bürgschaft für die Fördeland Therme Glücksburg GmbH 
gegenüber der Nord-Ostsee Sparkasse. Das über die Bürgschaft abgesicherte Darlehen 
läuft zum 30.06.2022 aus. Zum 31.12.2020 betrug die Bürgschaftshöhe insgesamt 
131.250 €. 

 
Sonderposten 

Zum Bilanzstichtag wurden insgesamt Sonderposten in Höhe von rd. 6,65 Mio. € (Vorjahr rd. 
6,86 Mio. €) bilanziert. 

Die Sonderposten setzen sich zusammen aus Sonderposten für aufzulösende Zuschüsse in 
Höhe von rd. 1.919 T€ (Vorjahr rd. 1.902 T€), für aufzulösende Zuweisungen in Höhe von rd. 
4.191 T€ (Vorjahr rd. 4.169 T€), für aufzulösende Beiträge in Höhe von rd. 201 T€ (Vorjahr 
rd. 213 T€), die Sonderposten für Gebührenausgleich in Höhe von rd. 339 T€ (Vorjahr rd. 
576 T€) sowie sonstige Sonderposten i.H.v. 1.565,98 € für Straßenchroniken. 

Die Sonderposten für aufzulösende Zuschüsse wurden überwiegend im Rahmen der Über-
tragung von Straßen- (einschl. Straßenbeleuchtung), Schmutz- und Regenwasservermögen 
von Bauträgern auf die Stadt Glücksburg gebildet (zusammen rd. 1.919 T€). 

Die Sonderposten für aufzulösende Zuweisungen wurden in folgenden Produkten gebildet: 

Produkt Bezeichnung 01.01.2020 31.12.2020 Hinweis 
111400 Liegenschaftsverwaltung 153.796,38 € 149.267,33 € Für das Rosarium 

126000 Gemeindefeuerwehr 247.162,67 € 377.168,57 €  

211000 Grundschulen 716.519,38 € 697.119,90 €  

361100 
Förderung von Kindern in 
Tageseinrichtungen 33.656,71 € 106.011,16 € 

 

366000 Spielplätze, Aktionsfläche 11.912,14 € 11.912,14 €  
424000 Alte Turnhalle 1.799,38 € 1.678,38 €  
424200 Sportstätte Rudehalle 358.905,30 € 350.701,75 €  

424300 Strand Sandwig 1.403.173,51 € 1.350.395,93 € 
Insbes. für die 
Strandpromenade 

424400 Strand Holnis 138.234,33 € 143.656,51 €  
538000 Abwasserbeseitigung 32.813,17 € 30.627,17 €  
541000 Gemeindestraßen 868.674,75 € 802.273,26 €  
541100 Straßenbeleuchtung 19.016,47 € 17.210,36 €  
546000 Parkplätze 100.573,15 € 91.020,06 €  

571000 
Sonstige Förderung von 
Wirtschaft und Verkehr 50.264,23 € 15.683,63 € 

Gewerbegebiet 
Wees 

 
Die Sonderposten für aufzulösende Beiträge setzen sich zusammen aus rd. 112 T€ (Vorjahr 
rd. 119 T€) für Abwasserbeseitigung (Schmutzwasser), rd. 62 T€ (Vorjahr rd. 66 T€) für Ge-
meindestraßen, rd. 10 T€ (Vorjahr rd. 11 T€) für Straßenbeleuchtung und rd. 17 T€ (Vorjahr 
rd. 17 T€) für Parkplätze.  
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Die Sonderposten für Gebührenausgleich gliedern sich wie folgt auf: 

Produkt Gebührenausgleich 01.01.2020 31.12.2020 Hinweis 
538000 Schmutzwasser 534.182,15 € 337.985,50 €  

538100 Oberflächenwasser 28.564,43 € 0,00 €  

538200 Klärschlammabfuhr 2.171,62 € 920,00 €  

545000 Winterdienst 0,00 € 0,00 €  

545000 Straßenreinigung (Sommer) 11.448,03 € 98,95 €  

 
Gebührenausgleichsrücklagen mit einem negativen Bestand werden nachrichtlich im Anhang 
unter Punkt 1.2 ausgewiesen. 

In der Sonderrücklage wurden 6.000,00 € (Vorjahr 356.000,00 €) als Stellplatzrücklage bi-
lanziert. 
 
Sonstige Rückstellungen wurden nicht gebildet. 

Weitere Tatbestände des § 51 Abs. 2 GemHVO-Doppik sind nicht zu erläutern.  

10 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen  

Gemäß § 82 Abs. 1 GO sind über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
nur zulässig, wenn sie unabweisbar sind und die Deckung gewährleistet ist. Sie dürfen nur 
geleistet werden, wenn die Stadtvertretung zugestimmt hat. Bei unerheblichen über- und 
außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen kann die Bürgermeisterin die Zu-
stimmung zur Leistung dieser Aufwendungen und Auszahlungen erteilen. Gemäß § 3 der 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 beträgt der Höchstbetrag für unerhebliche 
über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen, für deren Leistung die Bür-
germeisterin ihre Zustimmung nach § 82 GO erteilen kann, 5.000 €.  

Gem. § 82 Abs. 5 GO ist die Zustimmung der Stadtvertretung für über- und außerplanmäßi-
ge Aufwendungen, die erst bei der Aufstellung des Jahresabschlusses festgestellt werden 
können und nicht zu Auszahlungen führen, entbehrlich. Aus diesem Grunde sind entspre-
chende Aufwendungen in der nachstehenden Aufstellung nicht enthalten. 

Folgende überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen sind im Rahmen der Erstellung 
des Jahresabschlusses angefallen: 
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VII Lagebericht 

1 Vorbemerkungen 

Gemäß § 44 der Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik für das Land Schleswig-Holstein 
(GemHVO-Doppik) i.V.m. § 91 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (GO) hat die 
Stadt Glücksburg zum Schluss eines Haushaltsjahres einen Jahresabschluss unter Beach-
tung der Grundsätze der doppelten Buchführung zu erstellen. Diesem Jahresabschluss ist 
ein Lagebericht nach § 52 GemHVO-Doppik beizufügen. 
 
Der Lagebericht soll gemäß § 52 GemHVO-Doppik einen Überblick über die wichtigen Er-
gebnisse des Jahresabschlusses und Rechenschaft über die Haushaltswirtschaft des abge-
laufenen Haushaltsjahres geben und so gefasst werden, dass ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Stadt 
vermittelt wird. Über Vorgänge von besonderer Bedeutung, auch solcher, die nach Schluss 
des Haushaltsjahres eingetreten sind, ist zu berichten. Außerdem hat der Lagebericht eine 
ausgewogene und umfassende, dem Umfang der gemeindlichen Aufgabenerfüllung entspre-
chende Analyse der Haushaltswirtschaft und der Vermögens-, Finanz-, und Ertragslage der 
Stadt zu enthalten. Auch ist auf die Chancen und Risiken für die künftige Entwicklung der 
Stadt einzugehen; zu Grunde liegende Annahmen sind anzugeben. 
 
Dieser Rechenschaftsbericht umfasst die wesentlichen Ereignisse und Ergebnisse des 
Haushaltsverlaufes, die wesentlichen Abweichungen in der Ergebnisrechnung und die 
durchgeführten Investitionen ab 10.000 €. Darüber hinaus die Entwicklung der wichtigsten 
Bilanzpositionen sowie die Darstellung der Liquiditätsentwicklung der Stadt Glücksburg. Die 
weitere Analyse erfolgt über die Darstellung ausgewählter Kennzahlen.  
 
 

2 Wichtige Ergebnisse des Jahresabschlusses 

 

Das Jahresergebnis 2020 weicht mit einem Überschuss  i.H.v. 282.020,45 € positiv vom ge-
planten Fehlbetrag von 1.964,0  T€ ab. Bezogen auf das Gesamtvolumen der geplanten 
Aufwendungen i.H.v. 15,63 Mio. € entspricht dies einer Abweichung von 14,37 %. Das Jah-
resergebnis beinhaltet einen Ertrag aus Fehlbetragszuweisung i.H.v. 345 T€. Dieser Ertrag 
durfte in der Planung nicht angesetzt werden. 
 
Die gemäß GemHVO-Doppik ermittelte, in der Eröffnungsbilanz vorgetragene, Ergebnisrück-
lage der Stadt Glücksburg wächst seit dem Jahresabschluss 2018 wieder an. Der seit dem 
Jahr 2014 vorgetragene Jahresfehlbetrag konnte infolge der positiven Ergebnisse der Jahre 
2017/2018 im Jahresabschluss 2018 vollständig ausgeglichen werden. Gleichzeitig konnte 
im Jahresabschluss 2018 wiederum eine Ergebnisrücklage bilanziert werden. Gleichwohl 
weist die Haushaltsplanung für das Haushaltsjahr 2021 wiederum einen Jahresfehlbedarf in 
Höhe von 1.877 T€ aus. Dies zeigt, dass ohne Fortsetzung der Haushaltskonsolidierung ist 
eine Entspannung der Haushaltssituation nicht möglich sein wird. Mit der Haushaltskonsoli-
dierung wurde bereits im Haushaltsjahr 2013 begonnen und sie wird bis heute fortgeführt. 
 
 
Die Finanzrechnung 2020 weist einen Überschuss aus laufender Verwaltungstätigkeit in Hö-
he von 1.218.845,18 € aus. Aus der Investitionstätigkeit ergab sich ein negativer Saldo in 
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Höhe von 4.719.601,81 €. Der Saldo aus fremden Finanzmitteln ist negativ mit 83.037,89 €. 
Dies erklärt sich durch die Verwendung der im Jahr 2019 eingegangenen Spenden für die 
Erweiterung des Skaterparks. Diese wurden hierfür in den Investitionshaushalt umgebucht. 
Der Saldo aus der Finanzierungstätigkeit stellt sich positiv dar in Höhe von 3.508.920,45 €. 
Dies ist dadurch zu erklären, dass die Tilgung von Krediten insgesamt geringer ist als deren 
Neuaufnahme. 
 
Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen ist im 
Haushaltsjahr 2020 von 16.667 T€ auf 20.176 T€ gestiegen. Damit hat sich die Verschul-
dung um 3.508,9 T€ erhöht.. 
 
Die Bilanzsumme stieg gegenüber dem Vorjahr um 3.732.837,15 € von rd. 38.297.609 € auf 
rd. 42.030.446 €. Gleichzeitig stieg das Eigenkapital um 466.052,29 € (3,86 %) von 
12.066.340,28 € auf 12.532.363,18 €. 
 

3  Erläuterungen zur Haushaltswirtschaft 

3.1 Vermögens- und Schuldenlage 

Das Anlagevermögen der Stadt Glücksburg betrug zum 31.12.2020 rd. 38.513 T€ (Vorjahr 
rd. 36.580 T€), wovon mit rd. 19.213 T€ (Vorjahr rd. 17.935 T€) den wesentlichen Anteil das 
Infrastrukturvermögen hatte. Von dem zum Bilanzstichtag vorhandenen Infrastrukturvermö-
gen entfielen rd. 12.071 T€ (Vorjahr rd. 10.646 T€) auf Entwässerungs- und Abwasserbesei-
tigungsanlagen (inkl. der bebauten und unbebauten Grundstücke sowie der weiteren dazu-
gehörigen Vermögensgegenstände beträgt das Anlagevermögen der Abwasserbeseiti-
gungsanlagen rd. 12.268 T€) sowie rd. 5.675 T€ (Vorjahr rd. 5.876 T€) auf das Straßen- und 
Wegenetz. Die bebauten Grundstücke weisen einen Wert von rd. 8.966 T€ (Vorjahr rd. 7.239 
T€) zum Bilanzstichtag aus. Die unbebauten Grundstücke sind in der Bilanz mit einem Wert 
von rd. 2.746 T€ (Vorjahr rd. 2.767 T€) enthalten. 

Die Finanzanlagen weisen in der Bilanz einem Wert von 5.744 T€ (Vorjahr rd. 5.800 T€) aus. 
Hierbei entfällt der überwiegende Anteil auf die Beteiligung an der Fördeland Therme 
Glücksburg GmbH. Diese verändert sich aufgrund der angewandten Eigenkapitalspiegelme-
thode jährlich um die Eigenkapitalveränderung der Fördeland Therme Glücksburg GmbH. 

Im Verhältnis zur Gesamtbilanzsumme von rd. 42.030 T€ (Vorjahr rd. 38.298 T€) sind die 
anderen Positionen von untergeordneter Bedeutung. 
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Die Vermögens- und Kapitalstruktur ist in den nachfolgenden Tabellen dargestellt: 

 31.12.2019 
T€ 

31.12.2020 
T€ 

+/- 
T€ 

Vermögen 38.298  Anteil 42.030  Anteil 3.733  
Anlagevermögen 36.580  95,5 % 38.513  91,6 % 1.933  

Immaterielle Vermö-
gensgegenstände 

14  0,0 % 11  0,0 % -3  

Sachanlagen 30.765  80,3 % 32.758  77,9 % 1.993  
Finanzanlagen 5.800  15,1 % 5.744  13,7 % -56  
      
Umlaufvermögen 1.452  3,8 % 1.338  3,2 % -114  

Vorräte 9  0,0 % 9  0,0 % 0  
Forderungen 748  2,0 % 708  1,7 % -40  
Liquide Mittel 696  1,8 % 621  1,5 % -75  
      
Rechnungsabgrenzung 265  0,7 % 2.179  5,2 % 1.914  

 

Das Anlagevermögen der Stadt wurde im Berichtsjahr mit 1.270,1 T€ abgeschrieben. Im 
Wert von 35,8 T€ wurden Anlagegüter verkauft. Dem stehen Investitionen in das Anlagever-
mögen in Höhe von 3.366,0 T€ gegenüber. Es wird deutlich, dass die Investitionstätigkeit 
den Umfang der Abschreibungen aufwiegt und somit ein Zuwachs des Anlagevermögens 
erreicht werden konnte. 
 
Der Anteil des Umlaufvermögens der Stadt Glücksburg beträgt zum Bilanzstichtag 
1.338,1 T€ und ist damit im Berichtsjahr um 114,4 T€ gesunken. 
 
 31.12.2019 

T€ 
31.12.2020 

T€ 
+/- 
T€ 

Kapital 38.298  Anteil 42.030  Anteil 3.733 
Eigenkapital 12.066  31,5 % 12.532  29,8 % 466  

Allgemeine Rücklage 10.410  27,2 % 10.943  26,0 % 534  
Sonderrücklage 356  0,9 % 6  0,0 % -350  
Ergebnisrücklage 1.570  4,1 % 1.301  3,1 % -268  
Vorgetragener Jahresfehlbetrag 0  0,0 % 0  0,0 % 0  
Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -269  -0,7% 282  0,7 % 551  
      
Sonderposten 6.862  16,7 % 6.652  15,82 % -210  
      
Fremdkapital 19.357  51,6 % 22.833  54,3 % 3.476  

Rückstellungen 1.615  5,1 % 1.622  3,8 % 7  
Verbindlichkeiten 17.742  46,5 % 21.211  50,5 % 3.469  
      
Rechnungsabgrenzung 13  0,0 % 13  0,0 % 0  

 
 
Das Eigenkapital setzt sich zusammen aus der Allgemeinen Rücklage, der Sonderrücklage, 
der Ergebnisrücklage, dem vorgetragenen Jahresfehlbetrag sowie dem Jahresergebnis und 
beträgt zum Bilanzstichtag 12,53 Mio. €. Im Verhältnis zur Bilanzsumme ergibt sich eine Ei-
genkapitalquote von 29,82 %. Gegenüber dem Vorjahr (31,51 %) ist sie leicht gesunken. 
Befriedigend ist eine Eigenkapitalquote von 10% bis 20%. Eine Eigenkapitalquote von mehr 
als 20% ist als gut zu bewerten. In der Privatwirtschaft wäre eine Eigenkapitalquote unter 
10% nur noch mit ausreichend zu bewerten. Würde sie negativ, bedeutet dies eine Über-
schuldung. 
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Die Summe der Verbindlichkeiten beläuft sich zum Bilanzstichtag auf rd. 21.211 T€ (Vorjahr 
rd. 17.742 T€). Davon stellen die Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten mit rd. 20.176 T€ 
(Vorjahr rd. 16.667 T€) die größten Positionen dar. Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen betragen rd. 849 T€ (Vorjahr rd. 847 T€).  

Die Verschuldung ist im Haushaltsjahr 2020 von 16.667 T€ im Vorjahr auf 20.176 T€ gestie-
gen. Dies bedeutet einen Anstieg der Verschuldung um 3.508,9 T€. Mit Übernahme der Dar-
lehensverpflichtungen von der 100 %igen Tochtergesellschaft der Stadt Glücksburg, der 
Fördeland Therme Glücksburg GmbH, ist der Stand der Verschuldung der Stadt zum 
31.12.2011 um rd. 7.774 T€ von rd. 10.815 T€ auf rd. 18.590 T€ gestiegen. Bis Ende 2014 
war ein weiterer Anstieg zu verzeichnen. Im Jahr 2015 sank die Verschuldung erstmals wie-
der. In den nächsten Jahren soll der Schuldenstand durch restriktive Investitionsplanung 
weiter reduziert werden. Weiterhin ist das Ziel, Finanzmittelüberschüsse aus laufender Ver-
waltungstätigkeit auch in den kommenden Jahren zu erwirtschaften. Vor dem Hintergrund 
der derzeitigen pandemischen Lage ist die Erreichbarkeit dieses Ziels jedoch unsicher. In 
den Jahren 2021 und 2022 sind nicht unerhebliche Einbußen bei den Einzahlungen aus der 
Gewerbesteuer sowie des Gemeindeanteils an der Einkommenssteuer zu erwarten. Die 
Haushaltskonsolidierung ist vor diesem Hintergrund dringend voranzutreiben. 
 

3.2 Ertragslage: Wesentliche Abweichungen in der Ergebnisrechnung 2020 

Das Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit stellt sich wie folgt dar: 

 
Ist 

2019 
Ansatz 
2020 

Ist 
2020 

Diff. 
Ansatz 

Diff.  
Ansatz 

(%) 

Erträge 13.236,0  12.397,2  14.319,2  1.922,0  15,5  

Aufwendungen 13.194,6  13.942,0  13.766,7  -175,3  -0.3  

Ergebnis der lfd. Verwaltungs-
tätigkeit 

41,4  -1.544,8  552,4  2.097,2  135,8  

 

Als wesentliche Abweichungen sind sämtliche Konten mit Abweichungen über 15.000 € ge-
genüber dem Planansatz aufgeführt. 

 

Haushaltsjahr 2020 
Fortgeschriebener 

Ansatz 
Ergebnis Differenz 

Ertrag (ohne interne Leistungsver-
rechnungen) 

12.535.104,92 € 14.322.692,75 € 1.787.587,83 € 

Aufwand (ohne interne Leistungsver-
rechnungen) 

14.722.004,92 € 14.040.672,30 € -681.332,62 € 

150



3.2.1 Verbesserungen 

Erträge 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

126000-45420000 

Erträge aus der Veräu-
ßerung von beweglichen 
Sachen des Anlagever-
mögens oberhalb der 
Wertgrenze i.H.v. 1000 € 

0 27.099 27.099 

Verkauf des „alten“ TLF 16/25 aufgrund der Anschaffung des neuen Löschgruppenfahrzeu-
ges LF 20. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

243000-41410000 Zuweisung Ausgleich 
Elternbeiträge vom Land 5.072 21.729 16.657 

Ausgleich von Elternbeiträgen für die OGS aufgrund der Schließung anlässlich der Bekämp-
fung des SARS-CoV-2 (Coronavirus). 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

361100-41410000 
Zuweisung „Elternbei-
trags-Deckel“ 0 75.630 75.630 

Zuweisung des Landes zur Entlastung der Mehraufwendungen durch die Einführung des 
Elternbeitragsdeckels vom 01.08.2020 bis zum 31.12.2020. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

361100-44880000 
Rückerstattung Zu-
schüsse von übrigen 
Bereichen 

0 153.914 153.914 

 
Erstattung von Guthaben des Ev.-Luth. Kirchenkreises Schleswig-Flensburg aus der Jahres-
abrechnung für die Kindertagesstätte aus 2019 sowie Abrechnung der dreimonatigen Bei-
tragsbefreiung im Zusammenhang mit dem SARS-CoV-2 (Coronavirus) nach § 25 c KiTaG. 
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Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

361100-45820000 

Erträge aus der Auflö-
sung oder Herabsetzung 
von Rückstellungen für 
Verbindlichkeiten für im 
Haushaltsjahr empfan-
genen Leistungen für die 
keine Rechnung vorliegt 
und der Rechnungsbe-
trag nicht bekannt ist 

0 22.000 22.000 

 
Auflösung der Rückstellung aus dem Jahr 2019 für die Abrechnung der Betriebskosten für 
die Ev.-Luth. Kindertagesstätte. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

418100-44850000 
Erstattung Unterschuss-
beteiligung Fördeland 
Therme GmbH 

0 136.821 136.821 

 
Erstattung aus dem Betrauungsakt 2019 aufgrund des Verwendungsnachweises 2019. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

424400-43214000 Parkplatzgebühren Hol-
nis 

8.400 29.570 21.170 

 
Mehrerträge aus den Parkplatzgebühren für den Parkplatz Holnis. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

538000-43810000 

Erträge aus der Auflö-
sung von Sonderposten 
für den Gebührenaus-
gleich 

141.000 196.197 55.197 

 
Abrechnung der Kostenrechnenden Einrichtung Schmutzwasserbeseitigung; höhere Ent-
nahme aufgrund der rückwirkenden Senkung der Schmutzwassergebühr zum 01.01.2020 
erforderlich. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

538100-48110200 
Erträge aus internen 
Leistungsbeziehungen 
von Produkt 541000 

132.500 179.426 46.926 
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Abrechnung der Kostenrechnenden Einrichtung Oberflächenentwässerung; Anteil der Stra-
ßenentwässerung. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

546000-47210000 Bestandveränderungen 0 106.624 106.624 

 
Umbuchung der Sanierungskosten für den Hindenburgplatz 2019 als Wertveränderung des 
Anlagevermögens.  
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

571000-41620000 
Erträge aus der Auflö-
sung von Sonderposten 
für Zuweisungen 

12.900 30.322 15.522 

 
Auflösung der Sonderposten für Zuweisungen für das Gewebegebiet Wees aufgrund der 59. 
Abrechnung für das Gewerbegebiet. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

575100-43611000 Kurabgabe/Meldescheine 195.000 468.844 273.844 

 
Mehrerträge aus der Kurabgabe/Meldescheine. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

611000-40120000 Grundsteuer B 2.047.600 2.154.325 89.225 

611000-40130000 Gewerbesteuer 573.000 1.307.097 479.897 

611000-40210000 Gemeindeanteil an der 
Einkommenssteuer 

2.832.500 3.043.571 211.071 

611000-41310000 

Ertrag aus dem Ausgleich 
von Gewerbesteuermin-
dereinnahmen in Folge 
der Covid-19-Pandemie 

0 165.197 165.197 

611000-45830012 
Ertrag aus Wertberichti-
gung von Forderungen 
aus Gewerbesteuer 

0 26.510 26.510 

612000.41210000 Fehlbetragszuweisungen 0 345.183 345.183 

 

153



Aufwendungen 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

122000-52310000 
Mieten Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünfte 250.000 212.865 -37.135 

 
Weniger Anmietungen als geplant. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

361100-57110000 

Abschreibungen auf im-
materielle Vermögensge-
genstände und Sachanla-
gen 

50.000 26.569 -23.431 

 
Abschreibungen für den Neubau der Kindertagesstätte Ulstruper Weg. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

418100-53150000 
Unterschussbeteiligung 
Fördeland Therme 
GmbH 

1.172.800 1.122.800 -50.000 

 
Unterschussbeteiligung aus dem Betrauungsakt gem. Wirtschaftsplan der Fördeland Therme 
GmbH für 2020. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

418100-54720000 
Wertveränderungen bei 
Finanzanlagen 284.500 55.242 229.258 

 
Berichtigung des Wertansatzes für die Anteilsrechte an der Fördeland Therme GmbH auf-
grund des Jahresabschlusses 2019 der Fördeland Therme GmbH. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

424400-52710000 
Aufwendungen für 
Standreinigung 20.000 4.891 15.109 

 
Geringere Aufwendungen für die Reinigung des Strandes in Holnis. 
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Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

545000-52713000 
Schneeräumung und 
Streudienst 24.140 0 24.140 

 
Aufgrund des milden Winters in 2020 geringere Aufwendungen für Schneeräumung und 
Streudienst. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

546000-52210000 
Unterhaltung des sonsti-
gen unbeweglichen 
Vermögens 

108.368 16.668 91.700 

 
Umbuchung der Sanierungskosten für den Hindenburgplatz als Wertveränderung des Anla-
gevermögens.  
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

573100-57110000 

Abschreibungen auf im-
materielle Vermögens-
gegenstände und Sach-
anlagen 

72.000 53.053 18.947 

 
Geringere Abschreibungen aufgrund der nicht erfolgten Anschaffungen für den Bauhof. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

612000-55170000 
Zinsaufwendungen an 
Kreditinstitute 405.300 271.328 133.972 

 
Aufgrund der aktuellen Lage am Zinsmarkt ergeben sich geringere Zinsaufwendungen für die 
Aufnahme von Krediten als geplant. 
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3.2.2 Verschlechterungen 

Erträge 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

111999-45821100 
Erträge aus der Auflö-
sung oder Herabsetzung 
der Pensionsrückstellung 

52.100 10.892 -41.208 

 
Auf der Grundlage der Mitteilung der Teilwertbeträge für 2020 durch die VAK ergibt sich ein 
geringerer Ertrag aus der Auflösung der Pensionsrückstellung für Versorgungsempfänger. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

122000-44110000 
Erstattung von Mieten für 
Gemeinschaftsunterkunft 225.000 162.161 -62.839 

 
Geringere Erstattungsbeträge aus der Vermietung von Asyl- und Obdachlosenunterkünften. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

211000-48111500 

Erträge aus internen 
Leistungsbeziehungen 
durch Verrechnung 
Raummiete inkl. Neben-
kosten 

32.800 16.979 -15.821 

Geringere Aufwendungen sowie geringere Nutzung der Schulräume durch die VHS. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

243000-43210000 Elternbeiträge 70.000 49.290 -20.710 

 
Geringere Erträge aus Elternbeiträgen für die OGS aufgrund der Schließung anlässlich der 
Bekämpfung des SARS-CoV-2 (Coronavirus). 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

511000-41410000 
Zuweisung für Laufende 
Zwecke von Land für 
Ortsentwicklungskonzept 

50.000 0 -50.000 

 
Zuweisung für die Erstellung des Ortsentwicklungskonzeptes konnte in 2020 nicht abgerufen 
werden, da sich die Erstellung aufgrund der Pandemie verzögert hat. 
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Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

538000-43210000 Benutzungsgebühren 1.434.700 1.356.455 -78.245 

 
Geringere Erträge aus Benutzungsgebühren für Schmutzwasserbeseitigung aufgrund der 
rückwirkenden Senkung der Schmutzwassergebühr um 0,50 €/m³. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

546000-45412000 
Erträge aus der Veräuße-
rung Grundstück „Alter 
Reiterhof“ 

300.000 0 -300.000 

 
Grundstückskaufvertrag wurde im Jahr 2020 nicht geschlossen. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

573100-48111900 

Erträge aus internen 
Leistungsbeziehungen für 
Winterdienst Produkt 
545000 

29.900 1.471 -28.429 

 
Aufgrund des milden Winters in 2020 waren geringere Leistungen des Bauhofes umzubu-
chen. 
 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

611000-40340000 Zweitwohnungssteuer 282.000 -676 -282.675 

 
Aufgrund der notwendigen Neufassung der Zweitwohnungssteuersatzung und der damit ver-
bundenen notwendigen Datenerhebungen erfolgt eine rückwirkende Erhebung der Zweit-
wohnungssteuer für 2020 erst im Jahr 2021. 
 

Aufwendungen 

Konto Bezeichnung 

Fortge-
schriebener 

Ansatz 
in € 

Ergebnis 
in € 

Differenz 
in € 

-- -- -- -- -- 
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3.3 Finanzlage 

Der Bestand an liquiden Mitteln ist im Berichtsjahr um rd. 0,07 Mio. € auf rd. 0,62 Mio. € ge-
sunken. 

 

4 Kennzahlenanalyse der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage 

Der Jahresabschluss ermöglicht die Ermittlung betriebswirtschaftlicher Kennzahlen bei 
Kommunen wie bei Unternehmen. Zur Beurteilung der spezifischen Kommunalwirtschaft sind 
jedoch die gemeindetypischen Eigenschaften zu berücksichtigen. Ein Vergleich mit anderen 
Städten und Gemeinden kann zudem noch nicht sinnvoll vorgenommen werden, da inter-
kommunale Vergleichswerte aus Schleswig-Holstein fehlen. Viele Kommunen weisen in ih-
ren Jahresabschlüssen bislang keine Kennzahlen aus.  

4.1 Kennzahlen zur haushaltswirtschaftlichen Gesamtsituation 

Aufwandsdeckungsgrad = 104,01 % (Vorjahr 98,01 %) 

Diese Kennzahl zeigt, zu welchem Anteil die ordentlichen Aufwendungen durch ordentliche 
Erträge gedeckt werden können und damit inwieweit die Kommune in der Lage ist, ihr Kern-
geschäft, die laufende Verwaltungstätigkeit, vollständig sicherzustellen. Ein Gleichgewicht ist 
nur dann festzustellen, wenn die ordentlichen Erträge die ordentlichen Aufwendungen errei-
chen.  
 
Formel: Ordentliche Erträge x 100 
  Ordentliche Aufwendungen 
 
Ein Aufwandsdeckungsgrad von weniger als 100 % bedeutet, dass zulasten zukünftiger Jah-
re „von der Substanz gelebt“ wurde. Liegt die Kennzahl in einem Mehrjahreszeithorizont da-
gegen bei 100 % (oder leicht höher), so wurde eine generationengerechte Haushaltspolitik 
betrieben. 

Eigenkapitalquote = 29,82 % (Vorjahr 31,51 %) 

Die Eigenkapitalquote gibt an, in welchem Umfang das kommunale Vermögen durch Eigen-
kapital gedeckt ist. Je höher die Eigenkapitalquote ausfällt, desto unabhängiger ist die Stadt 
von Fremdkapitalgebern.  
 
Formel: Eigenkapital x 100 
  Bilanzsumme 
 
In der Privatwirtschaft gilt die Eigenkapitalquote als Bonitätskennziffer. Im kommunalen Be-
reich hat diese Interpretation eine untergeordnete Bedeutung, da die Möglichkeit einer Insol-
venz der Kommune nicht besteht. Es ist jedoch zu beobachten, dass einzelne Kreditinstitute 
aufgrund veränderter Rahmenbedingungen (Stichwort: Basel III, Leverage Ratio) bereits 
heute auch auf die Verschuldung und damit im Umkehrschluss auch auf das Eigenkapital 
einer Kommune achten. 
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Für Steuerungszwecke ist die Eigenkapitalquote weniger geeignet, da sie z.B. durch Aus-
gliederungen von Vermögen und Schulden in externe Gesellschaften oder Vermögensver-
käufe zugunsten der Kredittilgung beeinflusst werden kann.  

 

4.2 Kennzahlen zur Vermögenslage 

 

Infrastrukturquote = 45,71 % (Vorjahr 46,83 %) 

Die Infrastrukturquote bildet das Verhältnis des Infrastrukturvermögens zum Gesamtvermö-
gen der Aktivseite ab. Diese Kennzahl verdeutlicht in welchem Umfang das kommunale 
Vermögen im Infrastrukturvermögen gebunden ist.   
 
 
 
Formel: Infrastrukturvermögen x 100 
  Bilanzsumme 
 
Aus einer hohen Infrastrukturquote ergeben sich entsprechende Unterhaltungs- und Instand-
haltungsaufwendungen sowie Abschreibungen, die auf der Aufwandseite die Ergebnisrech-
nung belasten.  
 

Abschreibungsintensität = 9,99 % (Vorjahr 9,59 %) 

Diese Kennzahl zeigt auf, in welchem Umfang die Stadt durch die Abschreibungen des An-
lagevermögens belastet wird, d.h. sie gibt an, wie hoch der Anteil der bilanziellen Abschrei-
bungen an den Aufwendungen der Ergebnisrechnung ist. In Höhe der Quote sind die Auf-
wendungen der Stadt nicht beeinflussbar. 
 
Formel: Bilanzielle Abschreibungen auf Anlagevermögen x 100 

Aufwendungen 
 

Drittfinanzierungsquote = 27,39 % (Vorjahr 24,91 %) 

Die Drittfinanzierungsquote gibt das Verhältnis zwischen den bilanziellen Abschreibungen 
und den Erträgen aus der Auflösung von Sonderposten an. Sie verdeutlicht, inwiefern die 
Belastungen der Abschreibungen durch Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aufge-
fangen werden

Formel: Erträge aus der Auflösung von Sonderposten x 100 
Bilanzielle Abschreibungen auf Anlagevermögen 
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4.3 Kennzahlen zur Finanzlage 

 

Anlagendeckungsgrad = 101,32 % (Vorjahr 95,73 %) 

Der Anlagendeckungsgrad zeigt auf, in welchem Umfang das Anlagevermögen durch lang-
fristiges Kapital gedeckt ist. Da das Anlagevermögen langfristig gebunden ist, sollte es eben-
so langfristig finanziert sein. Das langfristige Kapital ist definiert aus dem Eigenkapital, der 
Sonderposten aus Zuwendungen und Beiträgen und dem langfristigen Fremdkapital. 
 
Formel: langfristiges Kapital x 100 

Anlagevermögen 
 

Kurzfristige Verbindlichkeitsquote = 0,00 % (Vorjahr 0,00 %) 

Die kurzfristige Verbindlichkeitsquote verdeutlicht, wie hoch der Anteil des kurzfristigen 
Fremdkapitals in der Bilanzsumme ist. Hieraus wird deutlich, dass kurzfristiges Fremdkapital 
eine untergeordnete Bedeutung aufweist. 
 
Formel: kurzfristigen Fremdkapitals x 100 

  Bilanzsumme 
 
 

Zinslastquote = 1,99 % (Vorjahr 2,35 %) 

Die Zinslastquote weist aus, in welchem Umfang das Ergebnis der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit durch Finanzaufwendungen belastet wird. Zur Berechnung werden die Finanzaufwen-
dungen ins Verhältnis zur Gesamtsumme der Aufwendungen gesetzt. 
 

Formel: Zinsen und sonstige Finanzaufw. x 100 
Aufwendungen 

 

4.4 Kennzahlen zur Ertragslage 

 

Netto-Steuerquote = 24,09 % (Vorjahr 26,14 %) 

Die Netto-Steuerquote gibt an, wie hoch der Anteil der Steuererträge an den Erträgen ist, 
d.h. in welchem Umfang sich die Stadt selbst finanzieren kann und unabhängig von staatli-
chen Zuwendungen ist. Zur realistischen Ermittlung der Steuerkraft werden die Aufwendun-
gen für die Gewerbesteuerumlage zuvor in Abzug gebracht.  
 
Formel: (Steuererträge – Gew. St. Umlage )x 100 

(Erträge - Gew. St. Umlage) 
 

Zuwendungsquote = 49,20 % (Vorjahr 45,94 %) 

Die Zuwendungsquote sagt aus, in welchem Umfang die Kommune von Leistungen Dritter 
abhängig ist. Die Zuwendungsquote bildet die Erträge aus Zuwendungen im Verhältnis zu 
den Aufwendungen ab. 
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Formel: Erträge aus Zuwendungen x 100 
Erträge  

 

Personalaufwandsquote = 1,91 % (Vorjahr 1,16 %) 

Die Personalaufwandsquote zeigt den Anteil der Personalaufwendungen (ohne Versor-
gungsaufwand) an den Aufwendungen. 

 
Formel: Personalaufwendungen  x 100 

Aufwendungen 
 

Diese Quote ist bei der Stadt Glücksburg sehr niedrig, da die Stadt Glücksburg lediglich Per-
sonalaufwendungen für die Bürgermeisterin sowie für Personal im Bereich des Minijobs hat. 
Aufgrund der Verwaltungsgemeinschaft mit der Stadt Flensburg sind die Verwaltungsmitar-
beiter bei der Stadt Flensburg beschäftigt.  Hierfür werden der Stadt Flensburg Verwaltungs-
kosten erstattet, die jedoch neben den Personalkosten auch Sachkosten beinhalten. Das 
Verhältnis der Erstattung von Verwaltungskosten an die Stadt Flensburg zu den Aufwendun-
gen beträgt 12,06 %.  

 

Sach- und Dienstleistungsintensität = 16,87 % (Vorjahr 17,44 %) 

Aus dieser Kennzahl ist ersichtlich, in welchem Ausmaß sich die Kommune für die Inan-
spruchnahme von Leistungen Dritter entschieden hat. Zur Berechnung werden die Aufwen-
dungen für Sach- und Dienstleistungen zu den Aufwendungen ins Verhältnis gesetzt.  

 
Formel: Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen x 100 

Aufwendungen 
 

Transferaufwandsquote = 40,31 % (Vorjahr 37,20 %) 

Die Transferaufwandsquote verdeutlicht, in welchem Umfang die Kommune durch Transfer-
leistungen belastet wird. Transferaufwendungen bestehen insbesondere aus dem Sozial-
transfer, Zuschüssen und Zuwendungen (unter anderem an städtische Unternehmen) und 
der Gewerbesteuerumlage sowie der Kreisumlage. 
 

Formel: Transferaufwendungen  x 100 
Aufwendungen 
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6 Ausblick 

Im Lagebericht sind, neben der vergangenheitsbezogenen Betrachtung, auch wesentliche 

Ereignisse aufzuführen, die nach Schluss des Haushaltsjahres eingetreten sind. Auch ist auf 

die Chancen und die Risiken für die künftige Entwicklung der Gemeinde einzugehen. Zu 

Grunde liegende Annahmen sind anzugeben. 

 

6.1 Vermögens- und Schuldenentwicklung 

Die Werte des Anlagevermögens der Stadt Glücksburg werden sich durch die bilanziellen 

Abschreibungen in den nächsten Jahren reduzieren. Es ist deshalb zur Erhaltung des Anla-

gevermögens notwendig, dass die Stadt in ihr Sachanlagevermögen entsprechend investiert. 

Die Stadt Glücksburg hat im Haushaltsjahr 2020 insgesamt rd. 5.319 T€ Auszahlungen aus 

Investitionstätigkeit geleistet. Damit können die Substanzverluste in Form von Abschreibun-

gen in Höhe von rd. 1.270,1 T€ ausgeglichen werden und zudem ein weiterer Vermögens-

zuwachs somit erreicht werden. Die Investitionssumme ist überwiegend durch die Anschaf-

fung des neuen Löschgruppenfahrzeuges, der Neubau der Kindertagesstätte sowie der Sa-

nierung der Abwasserbeseitigungsanlagen bedingt. Es ist damit zu rechnen, dass die Aus-

zahlungen für Investitionen in den Folgejahren sinken werden.

Die Schulden aus Investitionskrediten betrugen Ende 2020 rd. 20.176 T€ (Vorjahr 16.667 

T€). In den Folgejahren ist mit einer Reduzierung des Schuldenstandes zu rechnen, da die 

Stadtvertretung Glücksburg sich auferlegt hat, die Neuverschuldung unter dem Gesamtbe-

trag der Tilgungen zu halten.  

Die Verbindlichkeiten aus Kassenkrediten konnten zum Bilanzstichtag vollständig aufgelöst 

werden. Im Laufe des Jahres 2020 waren immer wieder Liquiditätsverstärkungen erforder-

lich, da bewilligte Zuweisungen für den KiTa-Neubau sowie den Brandbandausbau nur zeit-

verzögert flossen.  

6.2 Ergebnisentwicklung 

Nachdem in den beiden ersten doppischen Jahresabschlüsse jeweils erhebliche Unter-

schüsse ausgewiesen wurden, schloss der Jahresabschluss 2016 erstmals mit einem positi-

ven Jahresergebnis ab. Mit den Jahresabschlüssen 2016 und 2017 konnte im Jahresab-

schluss 2018 der vorgetragene Jahresfehlbetrag vollständig ausgeglichen und wieder eine 

Ergebnisrücklage ausgewiesen werden. Auch im Jahresabschluss 2018 konnte wiederum 

ein positives Jahresergebnis erreicht werden. Die Ergebnisrücklage stieg somit auf den Min-

destbetrag von 10 % der Allgemeinen Rücklage gem. § 25 Abs. 3 GemHVO-Doppik an. Die-

ser Mindestbetrag konnte auch nach Umbuchung des Jahresfehlbetrages 2019 weiterhin 

gehalten werden und wird mit dem Jahresabschluss 2020 wieder etwas ansteigen. Dabei ist 

zu berücksichtigen, dass das Jahresergebnis in den letzten Jahren maßgeblich durch die 

Fehlbetragszuweisungen beeinflusst worden ist. Für das Jahr 2021 zeichnet sich wiederum 

ein nicht unerheblicher negativer Fehlbedarf ab. Die Auswirkungen der Corona-Pandemie 

sind hierbei noch nicht voll umfänglich absehbar. Die Auswirkungen auf die Gewerbesteu-

ererträge werden sich erst in den nächsten Jahren zeigen, wenn die Unternehmen die Steu-

ererklärungen einreichen.  
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Kostensteigerungen sind insbesondere in der KiTa-Finanzierung, durch Ertragseinbußen bei 

den Elternbeiträgen durch die Einführung des Beitragsdeckels sowie der landeseinheitlichen 

Umsetzung der Geschwisterermäßigung und sozialen Ermäßigung, begründet.  

Es wird deutlich, dass die Haushaltskonsolidierung weiterhin vorangetrieben werden muss, 

um die Kreditfinanzierung von konsumtiven Ausgaben zulasten der kommenden Generation 

einzuschränken. 

Die Absenkung des Gewerbesteuerumlagesatzes von aktuell 64% auf 35% ab dem Jahr 

2020 trug zu einer Ergebnisverbesserung von rd. 100 T€ bei. Die einmalige Erstattung von 

Einbußen bei den Gewerbesteuererträgen aufgrund der Corona-Pandemie trug ebenfalls zu 

einer Ergebnisverbesserung bei. Die Mindererträge aus der Gewerbesteuer in den kommen-

den Jahren werden den Haushalt der Stadt zusätzlich belasten. 

7 Wesentliche Chancen und Risiken der künftigen Haushaltsentwicklung 

Die Entwicklungschancen sind für die Stadt Glücksburg begrenzt. Die Stadt kann ihren Ge-

werbebetrieben aufgrund des Mangels an Flächen keine Entwicklungs- und Erweiterungsflä-

chen anbieten. Das gemeinsame Gewerbegebiet mit der Stadt Flensburg und der Gemeinde 

Wees auf den Flächen der Gemeinde Wees ist voll besiedelt. Die Stadt Glücksburg wird 

deshalb, gemeinsam mit den Partnerkommunen, Erweiterungsmöglichkeiten prüfen. 

Der Tourismus ist für die Stadt Glücksburg auch, vor dem Hintergrund, dass „Urlaub im ei-

genen Land“ immer beliebter wird, in Zukunft weiterhin für die wirtschaftliche Struktur der 

Stadt Glücksburg von besonderer Bedeutung. Zur Stärkung dieses wichtigen Zweiges sind 

auch zukünftig Investitionen in die touristischen Anlagen dringend erforderlich. Seit dem 

01.01.2015 ist die Stadt Glücksburg, gemeinsam mit der Stadt Flensburg, der Gemeinde 

Harrislee und dem Amt Langballig, Gesellschafterin der Tourismusagentur Flensburger För-

de GmbH (TAFF GmbH). Hieran war u.a. die Erwartung geknüpft, eine stärkere Auslastung 

des Tourismusbereiches auch in der Nebensaison zu erreichen. Auf Grund von unterschied-

lichen Auffassungen zwischen den Gesellschaftern bezüglich der weiteren Arbeit der TAFF 

GmbH, wurde der Gesellschaftervertrag seitens der Stadt Glücksburg zum 31.12.2021 ge-

kündigt. Die bisher von der TAFF GmbH übernommenen Leistungen, wie touristische Ver-

marktung sowie der Betrieb einer Tourist Information mit Service- und Dienstleistungsnage-

boten, sollen nunmehr zeitnah ausgeschrieben und neu vergeben werden.  

Zur Erhaltung bzw. Erweiterung des touristischen Angebots wurde im Jahr 2007 die Förde-

land Therme Glücksburg eröffnet. Nach der Kündigung des zunächst abgeschlossenen Ge-

schäftsbesorgungsvertrages mit einem privaten Betreiber, betreibt die 100 %ige Tochterge-

sellschaft der Stadt Glücksburg das Bad in eigener Regie. Es hat sich herausgestellt, dass 

ein kostendeckender Betrieb der Therme nicht zu erreichen ist. Vor diesem Hintergrund 

muss die Stadt Glücksburg jährlich entstehende Unterschüsse in nicht unerheblicher Höhe 

von der Förderland Therme Glücksburg GmbH übernehmen. Zudem wurden im Jahr 2010 

rd. 6,7 Mio. € an Darlehensverpflichtungen der GmbH von der Stadt Glücksburg übernom-

men. Vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie beträgt die Unterschussbeteiligung für das 

Jahr 2021 voraussichtlich rd. 1,8 Mio. €. Die Zweckbindungsfrist für die im Zusammenhang 

mit dem Bau der Therme geflossenen Fördergelder läuft Ende 2022 aus. Die Stadt Glücks-

burg berät derzeit über die Zukunft des Bades. Eine Ausschreibung für eine evtl. Privatisie-

rung wird derzeit geprüft. Mit der Ausschreibung verfolgt die Stadt Glücksburg den Zweck die 

finanzielle Belastung für den Haushalt der Stadt zu minimieren, das Angebot des Erlebnis- 

und Sportbades jedoch weiterhin zu erhalten.  
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